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Frauen - Sportabzeichen

Sorgen haben wir, mufj man sagen
Sorgen von morgens früh bis spät
Sorgen in diesen schweren Tagen,

in denen die Welt aus den Fugen geht

Wir diskutieren und tragen die Zeichen

erheblicher Aufregung zur Schau -
über ein passendes Sportabzeichen

und seine Bedingungen für die Frau.

Fast scheint mir, wir würden derartige Fragen

mit sehr viel gröfjerm Erfolge, als

zu diskutieren auf später vertagen
Finden Sie das nicht ebenfalls pa.

Dreimal Witz

Vom «Nebi» erhalte ich das Honorar
für ein erschienenes Geschichtchen.
Interessiert schaut der Chrigu zu, wie ich
das Geld einstreiche, dann sagt er
bedächtig: «Dafj du für en Witz, wo du
meinsch es sei en Witz, no Gäld über-
chunsch, säb isch en Witzl» Walef

Ein rücksichtsvoller
Paragraph

In einer Besprechung des revidierten
Bürgschaftsrechtes führt eine Zeitschrift aus, dafj die
wichtigste Aenderung, die für die Gültigkeit
der Bürgschaft vorgeschriebene Zustimmung
des Ehegatten betreffe. Da diese weitreichende
Bestimmung bei der Beratung stark angefochten

worden sei, habe man sie auf verheiratete
Personen beschränkt, während sowohl ledige,
wie vor allem juristische Personen (z. B.

Bürgschaftsgenossenschaften) von dieser Vorschrift
ausgenommen seien.

(Die Ledigen werden froh sein über diese
Ausnahme, sonst mühten sie ja zuerst heiraten,
um die Zustimmung des Ehegatten beibringen
zu können,) Specht

Do nützt au 's Benzin nüt mehl

Verständlich
An einem Coiffeurladen in New York

hängt ein Schild mit folgender
Aufschrift: Haarschneiden 25 cents.

Für Musiker 50 cents. Röbi

Drum prüfe, wer sich ewig bindet
prüfen Sie den AXA kritisch 30 Tage lang

ELECT>ff|fBEH\

Marktgasse 40 Probesendungen In die ganze Schweiz

August Senglet AG Muttenz

Triple Sec Carreau
CURAÇAO SENGLET

die feine Schweizer-Marke!

Exquisiter Tafel - Liqueur
für Damen und Herren.

Rassig und bekömmlich
In den Liqueur-Handlungen
und Bars

Alleinige
Hersteller

CLmag (Slams

Vitamin
Bi und C

sind
lebenswichtig

elmer

fuhren Sie
dgshalb

Jhrem Körper' Vitamine
zu.

OLA
EL-VI-KO

Der Vitamingehall untersteht der standigen
staatlichen Vitamin-Kontrolle.

Bitte, verlangen Sie unsere Vitamin-Produkfe
im Restaurant od. beim Mineralwasserhändler.

Das militärische Geheimnis
Lieber Nebelspalter! Wie heifjt es

doch? Wer nicht schweigen kann, schadet

also gut. Auf einer Militärpostkarte,

die vor mir liegt, lese ich
folgendes:

Im Feld.
Liebes Müeti! Wir sind in einer

Kantonshauptstadt, deren Namen ich Dir
aus militärischen Gründen leider
verheimlichen mufj, und sehen jeden Morgen

prima die berühmten Mythen.
Dein Schorsch.

-t.

Der Traum

Stenotypistin zum Chef: «Glauben
Sie auch an Träume?»

Chef: «Unter uns gesagt, ja.»
Sie; «Mir träumte heute nacht, Sie

hätfen mich für eine Gratifikation von
tausend Lire vorgeschlagen. Was
bedeutet das wohl?»

Chef: «Dafj Sie geträumt haben.»
(es. Aus Domenica dei Corriere)
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brauen - 8p0rtab?eicken

8orgen baben wir. muß mau sagen
8orgen von morgens krüb bis svät

8orgen in äiesen sckweren lagen.
in äenen äie >Velt au8 äen kugen gebt

Mr äiskutieren ^ unä tragen die ?eicken

erbeblicker ^ukregung ?ur 8ck.au

über ein vassenäes 8p0rtab?6icken
unä 8eine keäingungen kür äie krau.

kast sckeint mir. wir würäen derartige kragen
mit sebr viel größerm krkolge. als

iu äisl^utieren auk später vertagen
kinäen 8ie äas nickt ebenkalls p--.

vrsimal Wit?

Vom «t^ski» sriisits ick ciss i-Ionorsr
tür sin srscnisnsnss Ossciiiciiiciisn. In-
isrsssisrt sciisui cisr Liirigu ?u, wis icii
ciss Qsici sinstrsiciis, cisnn ssgi sr ks-
ciäciitig: «vsh ciu iür sn Wit?, wo ciu
msin5ci> S8 ssi sn Wi!?, no Qslci üksr-
ciiunscii, ssk iscii sn Wit^I» V/slst

liin rüek8icnt8vollsr
l^Ärsgrapr,

In eins» lZsiprscliunci cisz rsviclisrtsn kürz-
zcnsstz-scnlsü tülirt s!ns ^sitsclirit» sus, cislz ciis
wiclitigzts ^snclsrung, clis tür ciis Sültiglisit
cisr tZürgzctistt vorgsüclirislzsns Zustimmung
clss tilisgsttsn lzstrstts. Os cliszs wsitrsiclisncls
össtimmung lzsi clsr ksrstung ztsric sngstocli-
tsn worclsn ssi, lislzs msn 5is sut vsrlisirststs
k'ersonsn tzssclirsnlct, wslirsncl sowolil lsciigs,
wis vor sllsm juristisclis I^ersonsn l^. ö. öürg-
scnsttsgsnosssnscnsttsn) von cliszsr Vorscliritt
ausgenommen ssisn.

(Ois l.sciigsn wsrclsn trok 5sin ülzsr ciisss
^usnslime, sonst mülztsn zis js z-usrst lisirstsn,
um ciis Zustimmung cis; l-ksgsttsn lzsilzringsn
Zlu lcönnsn-) Zpsclit

»c> nütrt au 's ksn?in nüt msii i

VsrLtsricjlicli
^n sinsm Loiiisuriscisn in i^IswVoric

iiängt sin Sciiiici mit ioigsncisr ^ui-
sciiriii: i-issrsciinsicisn 25 csnts.

I^ür /Vtusiicsr 50 csnts. külzi

DrUM prÜftz, «er siel, ewig binclst

prliten 8!e clsn KX» lcritisek 30 7ags Isng I

t-tsrktgszzs 4l> probssenciungsn In cii« gsn?,« 8et>«sli

August 5sngist /^(Z I^Iuttsrir,

Iriple 8ec -Larreau

clis ssins 8ol>«eiüer-l>il!»rlie

^xquiiitsr tstsi - i.iqusur

IiS8sig unci dskömmlieil

/Ulsirilgo

61 UNu ^
sir>6

!>zliiZl1SWic:lltig

Elmer

fu^gii Zis
uöslisid

^ill'öM i<örngi-
^ Vitamins

0^^>.-vi-»co

vor VItsmInczoksI» unteritetit cter »tilncllcien
»tsstllctisn VItsmIn-Kontroll«,

Kitts, vsrlsngsn 5is unssrs Viismin-r'rociukts
im ksstsursnt oci. bsim t^insrslwszssrtisnciisr.

Das militäriselis 6sbsimni8
I.isksr i^lskslspsltsr! Wis iisihi ss

ciocii? Wsr niciit sciiwsigsn Icsnn, sciis-
cist siso gut. ^ui sinsr /Viilitsrszosi-
Icsris, ciis vor mir liegt, Isss icn iol-
gsnciss:

Im k-slci.

l.iskss /Vtüsii! Wir sinci in sinsr Ksn-
tonsnsuoisisclt, cisrsn i>ismsn icti vir
sus militsrisclisn Orüncisn Isicisr vsr-
iisimliclisn muh, unci ssiisn jscisn /Vxor-

gsn orims ciis ksrüiimisn /V,/iiisn.
vsin 8ciiorzcii.

-t.

Der 's räum

8isnot/o!stin ^um Liisi: «OIsuksn
8is sucii sn Irsums?»

Liisi: «Untsr uns gsssgt, js.»
81«: «iV>ir trsumts iisuis nsciii, 8is

iisitsn micii iür sins Orsiiiiicsiion von
isussnci l.irs vorgssciilsgsn. Wss ks-
cisutst ciss woiii?»

Liisi: «vsh 8is gstrsumt iisksn.»
(sz. /^U5 vomsnics cisl Lorrisrs)
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